
Vorschau Rollhockey Aufstieg NL B/A

RHC Uri – RHC Dornbirn, Sa. 29.05.2010, 17.00 Uhr, Rollhockey Halle Seedorf 

Sieg gegen Dornbirn gefordert 

Man. Beim drittletzten Spiel im Rahmen der Aufstiegsspiele NLB/A wird von 
den  Urner  Rollhockeyaner  gegen  noch  NL  A  Verein  Dornbirn  ein  Sieg 
erwartet. Dies um den Anschluss an die ersten 3, und damit den angestrebten 
Aufstieg, nicht zu verlieren. 

Vor  Jahresfrist  war  Dornbirn  für  den  RHC  URI  in  die  höchste  Schweizer  Liga 
aufgestiegen. Nach nur einer Saison in der NL A, müssen die vom ehemaligen Nati 
Spieler Stephan Reichen, trainierten Vorarlberger wieder in die NL B absteigen. 
Dornbirn hat aus den bisherigen 7 Spielen gerade einmal 3 Punkte geholt und liegt 
zusammen mit den Uttigen Devils auf dem letzten Tabellenplatz. Die Vorarlberger 
sind  aber  sicherlich  besser,  als  das  es  ihre  momentane  Tabellensituation 
widerspiegelt,  denn  oftmals  haben  sie  nur  knapp,  oder  erst  kurz  vor  Schluss 
verloren.  So  geschehen  beim  Hinspiel  in  der  Stadthalle  Dornbirn,  als  die  hart 
umkämpfte Partie bis 10 Minuten vor Schluss noch 2:2 stand, ehe Patrik Gisler 
mittels Doppelschlag die Entscheidung zu Gunsten der Urner herbeiführen konnte. 

Gegner nicht unterschätzen

„Auf keinen Fall werden wir die Gäste von Heute Samstag unterschätzten, denn 
Dornbirn hat ein Jahr lang den hohen Rhythmus der NL A gespielt,  und ich bin 
überzeugt das sie allemal in der Lage sind über 50 Minuten ein hohes Tempo zu 
gehen.“ Gibt der Urner Trainer Hanz Schuler zu Protokoll.
Die Stärken der Gegner vom Samstag sieht Schuler einerseits in der körperlichen 
Robustheit  der  meisten  Dornbirner,  andererseits  verfügen die  Vorarlberger  über 
mehrere Spieler mit einem harten und gefährlichen Weitschuss.
Zur eigenen Taktik meint Schuler:“ Wir werden mit der nötigen Geduld und Vorsicht 
agieren, aber uns sicher auch nicht in der eigenen Hälfte einigeln, denn wir wollen 
den Gästen nicht allzu viele Torgelegenheiten zugestehen.“
Die Urner können voraussichtlich in Bestbesetzung antreten.
Die mit Spannung erwartete Partie gegen Dornbirn beginnt am Samstag um 17.00 
Uhr in der Rollhockey Halle Seedorf. 

  Max Aschwanden




